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Zusammenfassung der Information:  

Der Bezirksbeirat Südstadt nimmt den Überblick über die Situation der Kinderbetreuung 
im Stadtteil Südstadt zur Kenntnis.  

 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

Die Anfrage bezieht sich weder auf konkret entstehende Kosten noch auf etwaige 
Einnahmen. 

 

Zusammenfassung der Begründung:   

Die Südstadt ist ein wachsender Stadtteil. Die Verwaltung wurde daher um Informationen 
zu der aktuellen Situation und zu den Planungen von Kinderbetreuungsplätzen in diesem 
Stadtteil gebeten. 
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Begründung:  

1. Aktuelle Situation  

Für das Kindergartenjahr 2020/2021 sind nach der aktuellen Bedarfsplanung (Drucksache 
0205/2020/BV) in der Südstadt folgende Betreuungsplätze geplant:  

Südstadt Krippenalter Kindergartenalter 

Grunddaten 3 Jahrgänge 3,5 Jahrgänge 

Alter der Kinder 0 – 3 Jahre 3 – 6 Jahre 

Anzahl der Kinder 174 209 

Einrichtungen/Betreuungsplätze   

Espira Kinderbetreuung 30 40 
 Katholischer Kindergarten St. Elisabeth 10 60 

Kinderbetreuung Mäusezauber Südstadt 20 30 

Kinderkrippe Bullerbü 25  

Kinderladen Heuhüpfer - Südstadt 40  

Montessori Kinderhaus Bosseldorn 10 40 

Betreuungsplätze gesamt 135 170 

Versorgungsquote 77,6 % 81,3 % 

 

Die Versorgungsquote für Kinder im Krippenalter liegt über dem stadtweiten Durchschnitt von 
ungefähr 55 Prozent und dem tatsächlichen Bedarf. In den Kinderkrippen in der Südstadt 
werden daher derzeit auch viele Kinder aus anderen Stadtteilen, vor allem aus Kirchheim und 
Rohrbach, betreut. 

Die Versorgungsquote für Kinder im Kindergartenalter liegt unter dem stadtweiten Durchschnitt 
von ungefähr 100 Prozent. Einige Kinder aus der Südstadt besuchen zur Zeit 
Kindertageseinrichtungen in anderen Stadtteilen, vor allem in den angrenzenden Stadtteilen 
Weststadt und Rohrbach.  

2. Planungen 

Voraussichtlich im Laufe des Jahres 2021 werden folgende weitere Einrichtungen in der 
Südstadt in Betrieb gehen: 

 Im Bereich Mark-Twain-Village Nord wird im Baufeld B3 derzeit eine drei- bis viergruppige 
Kindertageseinrichtung errichtet. Diese wird voraussichtlich im Jahr 2021 fertiggestellt werden 
und von einem Träger der freien Jugendhilfe betrieben werden. 

 Die städtische Kindertageseinrichtung Römerstraße wird voraussichtlich Ende 2021 auf die 
Konversionsfläche Südstadt in den Bereich Campbell-Barracks (H-Gebäude) umziehen und 
dann auf fünf Gruppen ausgeweitet. Bereits jetzt werden in dieser Kindertageseinrichtung 
überwiegend Kinder aus der Südstadt aufgenommen. 

 Ebenfalls im Bereich Campbell Barracks wird eine weitere Kindertageseinrichtung mit 
voraussichtlich acht Gruppen im Sommer 2021 fertiggestellt und von einem freien Träger der 
Jugendhilfe in Betrieb genommen werden. 
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Falls darüber hinaus noch Bedarf besteht, können im südlichen Bereich der Konversionsflächen 
noch Flächen für 2 weitere Kindertageseinrichtungen mit insgesamt bis zu 10 Gruppen 
bereitgestellt werden. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung) 

+ / - 
berührt: Ziel/e: 

SOZ 5 + 
Bedarfsgerechter Ausbau und flexible Gestaltung des Betreuungs- und 
Freizeitangebots, der Spiel- und Bewegungsräume für Kinder und 
Jugendliche  

  Begründung: 

  
Kindertageseinrichtungen sichern den Rechtsanspruch auf einen 
Betreuungsplatz und dienen der nachhaltigen Bildung und Erziehung der 
Kinder und deren sozialer Entwicklung  

 
2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine. 
 

 

gezeichnet in Vertretung 
Wolfgang Erichson 
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